
 Kompetenzorientiertes Fachcurriculum Erdkunde Klasse 5, 1. Lernhalbjahr, Weidigschule Butzbach  

Thema der 
Unterrichts-
sequenz 

Inhalt/ Kon-
zeptbezoge-
ne Sachver-
halte 

Kompetenzbe-
reiche 

Kompetenz 
Der Schüler / die Schülerin kann ... 

verbindliche Details, 
Fachmethoden, Geogra-
phische Begriffe 

Mögliche Methoden, 
Versuche, Medien, 
Exkursionen, etc. 

Erkundung 
des Nahr-
aums 

Heimatge-
meinde der 
SuS 
Stadt / Land 
und Land-
wirtschaft 

Geographische 
Analysekompetenz (1 
- 4) 
Räumliche Orientie-
rungskompetenz 
(1 - 6) 
Geographische 
Methodenkompe-
tenz ( 1 - 4) 
Geographische 
Urteils- und Kommu-
nikationskompetenz 
(8, 10, 13) 

 Verbindlicher Begriffska-
talog: 
Gemeinde / Stadt 
Innenstadt / Zentrum 
Altstadt 
Ländlich / städtisch 
Stadtviertel 
Infrastruktur 

Mental Maps   
Kartierung 
Besuch außerschuli-
scher Lernort (Stadt-
zentrum, Wald o. ä.) 
 
 

Orientie-
rung 
 

Himmelsrich-
tungen 
Kartengestal-
tung 
Gradnetz 
Globale Ori-
entierung 
 
 

Geographische 
Analysekompetenz 
(3, 4) 
Räumliche Orientie-
rungskompetenz 
(1 – 5, 8) 
Geographische 
Methodenkompe-
tenz 
( 1 - 4) 
Geographische 
Urteils- und Kommu-
nikationskompetenz 
(8) 
 

 die Himmelsrichtungen benennen und im Gelände nach 
unterschiedlichen Methoden bestimmen. 

 die Grundzüge des Gradnetzes erklären und die Eintei-
lung der Erde durch den Äquator bzw. den Nullmeridian 
zur Verortung nutzen. 

 Kontinente und Ozeane auf der Erde lokalisieren. 
 z.B. auf der Basis von Luftbildern eigene Kartenskizzen 

erstellen und gemäß der allgemeinen Vereinbarungen 
für Karten gestalten (Generalisierung, Legende, Maß-
stab) 

 die Grundlagen der Atlasarbeit kennen, um den Atlas 
zur Verortung von topographischen Punkten nutzen zu 
können. 

 Grundlegende Kartentypen unterscheiden und in ent-
sprechenden Zusammenhängen (Problemen, Arbeits-
aufträgen) die angemessene Darstellungsform nutzen. 
(physische, politische, thematische Karte) 

Kartenarbeit,  
Atlasarbeit,  
Kartenlesen,  
Topographische und 
thematische Karten  
 
Verbindlicher Begriffska-
talog: 
Himmelrichtungen 
Windrose 
Gradnetz / Meridian 
Breitenkreis / Äquator 
Kontinent / Ozean 
Nord- / Südhalbkugel 
Ost- / Westhemisphäre 
Legende / Maßstab 

Kompass 
Kartenarbeit 
Atlasführerschein 
(Nach Vorlage von 
z.B. Klett) 
z.B. GPS, Navi, Geo-
caching 
Globus, Satellitenbil-
der, GIS 



 

 

 

 

 

 

 

 

Umwelt  
 

z.B. Lärm, 
Luft,  Müll, 
Boden 

Geographische 
Analysekompetenz (1 
– 4, 6,7) 
Geographische 
Methodenkompe-
tenz 
( 1 - 4) 
Geographische 
Urteils- und Kommu-
nikationskompetenz 
(1 - 4) 
 

 Verbindlicher Begriffska-
talog: 
Je nach gewähltem 
Schwerpunkt unter-
schiedlich, 
Grundkonzept: Erziehung 
zur Nachhaltigkeit 
 

Experimente zu Bö-
den 
(z.B. Bodenkoffer aus 
Friedberg) 

Topogra-
phie  
Deutschland 

Erstellen 
einer 
Deutschland-
karte 

Räumliche Orientie-
rungskompetenz 
(1 – 3) 
Geographische 
Methodenkompe-
tenz 
(4) 

 Verbindlicher Begriffska-
talog: 
Bundesland 
Hauptstadt 
Nachbarland 
Tiefland 
Mittelgebirge 
Hochgebirge 
 

z.B. permanent 
durchlaufendes Prin-
zip,  
als einzelne UE 



Kompetenzorientiertes Fachcurriculum Erdkunde Klasse 5, 2. Lernhalbjahr, Weidigschule Butzbach  

Thema der Unterrichts-
sequenz 

Inhalt/ Konzeptbezogene 
Sachverhalte 

Kompetenzbereiche verbindliche Details (z.B: 
Methodencurriculum) 

Mögliche Methoden, 
Versuche, Medien, Ex-
kursionen, etc. 

Fachübergriff/ Fächer-
verbindung 

Nord- , Ostsee 
 

Fischerei 
Nutzungswandel 
Energiewirtschaft 
Meeresverschmutzung 
Gezeiten 
Küstenschutz 

Geographische Analyse-
kompetenz (1 - 7) 
Räumliche Orientierungs-
kompetenz 
(1, 3) 
Geographische Metho-
denkompetenz 
(1, 3, 4) 
Geographische Urteils- und 
Kommunikationskompetenz 
(1, 2, 4, 7, 8) 
 

Verbindlicher Begriffska-
talog: 
Gezeiten 
Ebbe, Flut 
Deich 
Hochwasser 

Mindmap Bio/Nawi 

Alpenraum 
 

Nutzungswandel 
Tourismus 
Entstehung der Alpen 
(Orogenese) 

Geographische Analyse-
kompetenz (1 - 7) 
Räumliche Orientierungs-
kompetenz 
(1, 3) 
Geographische Metho-
denkompetenz 
( 1, 3, 4) 
Geographische Urteils- und 
Kommunikationskompetenz 
(1, 2, 4, 7, 8, 11) 
 

Verbindlicher Begriffska-
talog: 
Höhenstufen 
Lawinen 
Massentourismus 

Kartenskizze 
Rollenspiel 

 

Orientierung in Europa 
 

Angebunden an Natur- 
und Kulturraum 
 

Räumliche Orientierungs-
kompetenz 
(1 - 6) 

Verbindlicher Begriffska-
talog: 
Länder Europas 

Kartenskizze 
Klimadiagramm 

 



 

 

Erläuterung zu den einzelnen Kompetenzbereichen: 

Geographische Analysekompetenz (Kurzform - GAK 1-6) 
 
Die Lernenden können... 
 

GOK 1. selbstständig forschende Fragen bzw. Hypothesen bezüglich räumlich gebundener und raumwirksamer Phänomene, Strukturen und Prozesse 
formulieren,   Hypothesen bezüglich räumlich gebundener und raumwirksamer Phänomene, Strukturen und Prozesse aufstellen und mittels 
weiterer Informationen selbstständig ggf. durch Impulse angeregt verifizieren oder falsifizieren, 

GOK 2. Phänomene, Strukturen, Prozesse, die durch Gesellschaft oder Naturkräfte entstehen, selbstständig erklären, Auswirkungen dieser Phänome-
ne, Strukturen oder Prozesse auf eines der Subsysteme oder das System Erde erklären,  

GOK 3. Auswirkungen von Phänomenen, Strukturen oder Prozessen auf unterschiedlichen Maßstabsebenen selbstständig vergleichen, 
GOK 4. Interdependenzen innerhalb und zwischen Faktoren der Subsysteme Natur-Umwelt und Mensch-Gesellschaft erklären, 
GOK 5. Auswirkungen dieser Interdependenzen auf eines der Subsysteme oder das System Erde erklären, 
GOK 6. zwei Räume oder Raumausschnitte hinsichtlich einiger Merkmale oder Probleme selbstständig klassifizieren, vergleichen/kontrastieren. 

 

Räumliche Orientierungskompetenz (ROK 1 - 8) 
 
Die Lernenden können... 
 

GOK 1. einfache topographische, physische und andere thematische Karten (konventionell oder Web-GIS) und alltagsübliche Pläne auswerten, 
GOK 2. topographische Übersichtsskizzen , einfache Karten, Pläne und Profile anfertigen,  
GOK 3. die Lage eines Ortes oder eines raumbezogenen Phänomens zu weiteren geographischen Bezugseinheiten7, Orientierungsrastern und Ord-

nungssystemen in Beziehung setzen, 
GOK 4. anhand einer Karte oder eines Plans eine Wegstrecke im Realraum beschreiben, 

Geographische Metho-
denkompetenz 
(1, 3) 

Hauptstädte 
Klimazonen 
Vegetationszonen 
Golfstrom 



GOK 5. mit Orientierungshilfen den Standort im Realraum bestimmen und sich zielgerichtet im Realraum bewegen, 
GOK 6. mittels kognitiver Karten/mental maps erläutern, dass Räume stets selektiv und subjektiv wahrgenommen werden, 
GOK 7. sich eigene und fremde Raumvorstellungen durch Perspektivwechsel bewusstmachen, vergleichen und hinterfragen, 
GOK 8. anhand verschiedener Karten erläutern, dass Raumdarstellungen stets konstruiert sind. 

 
 

Geographische Methodenkompetenz (GMK 1 - 6) 
 
Die Lernenden können... 
 

GMK 1. für die Problemerörterung relevante Informationen aus unterschiedlichen Quellen, Medien und ggf. Versuchen entnehmen, 
GMK 2. Informationen im Gelände durch gezielten Einsatz eingeführter geographischer Methoden (z.B. Messen, Zählen, Probennahmen, Befragen, Be-

obachten und Kategorisieren) gewinnen, 
GMK 3. für die Problemerörterung relevante Informationen auswerten, 
GMK 4. geographisch relevante Informationen von einer Darstellungsform in eine andere übertragen, 
GMK 5. Manipulationsmöglichkeiten von Darstellungen (Bilder, Statistiken, Graphen, Karten) erläutern, 
GMK 6. den Weg der Erkenntnisgewinnung und die Erkenntnisse selbstständig dokumentieren. 

 

Geographische Urteils- und Kommunikationskompetenz (1 - 13) 
 
Die Lernenden können... 
 

GUKK 1. Beurteilungskriterien benennen, 
GUKK 2. Phänomene, Strukturen und Prozesse sowie deren Folgeerscheinungen für Gesellschaft und Umwelt in gesellschaftlichen und zeitlichen Kon-

texten kriterienorientiert selbstständig beurteilen, 
GUKK 3. Medienprodukte auf Interessensgeleitetheit und Manipulationspotential, Klischees und Ideologien hin beurteilen, 
GUKK 4. Maßnahmen zur Gestaltung des Lebens- und Wirtschaftsraumes, bezüglich der ökonomischen, ökologischen oder sozialen Auswirkungen beur-

teilen und in Alternativen denken, 
GUKK 5. perspektivische Aussagen und Beurteilungen über räumliche Nutzung vergleichen, beurteilen und bewerten, 
GUKK 6. Werte, Normen und Traditionen eigener und fremder Kulturen bei der Beurteilung und Bewertung von Phänomenen, 
  Strukturen und Prozessen bewerten und beurteilen, 
GUKK 7. fachliche Aussagen und Bewertungen sachlich abwägen und sich ein eigenes begründetes Urteil bezüglich Umwelt-Gesellschaft-Beziehung bil-

den und dieses begründet vertreten, 



GUKK 8. eingeführte geographische Fachsprache zielsicher in mündlichen und schriftlichen Äußerungen verwenden, 
GUKK 9. die logische, fachliche und argumentative Qualität eigener und fremder Aussagen beurteilen und angemessen reagieren, 
GUKK 10. geographisch relevante Mitteilungen fach-, situations-, und adressatengerecht präsentieren, 
GUKK 11. fachliche Aussagen und Bewertungen abwägen und in einer Diskussion ein eigenes begründetes Urteil vertreten, 
GUKK 12. in Verhandlungsprozessen verschiedene Positionen vergleichen und zu einem begründeten Kompromiss kommen, 
GUKK 13. den Weg der Erkenntnisgewinnung und die Erkenntnisse selbstständig reflektieren. 

 


